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Im Bayerischen Forschungsverbund ForDemocracy arbeiten Forscher*innen aus verschiedensten
wissenschaftlichen Disziplinen und Fachleute aus der Praxis zu Fragestellungen der Zukunft der
Demokratie zusammen. Was heißt es für die beteiligten Wissenschaftler*innen, die krisenhafte
Situation der Demokratie zu bearbeiten - in ihren Rollen als Bürger*in, Wissenschaftler*in,
Aktivist*in? Was bedeutet es für wissenschaftlichen Methoden und das Wissenschaftssystem
selbst? Wir laden Sie ein, an der verbundinternen Reflexion dazu teilzuhaben und im Dialog zu sein.


